Abbauprozesse in einem Buchenwaldboden - Mullbildung
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I
Erster Angriff durch Fallaub bewohnende Arten.

II
Zerkleinerung der Laub​masse durch Arthro​​po​den und Schnecken.

III
Überführung in Humus​erde durch grössere Re​genwürmer.

IV
Weitere Umarbeitung des Materials durch Oli​gochaeten (= Regen​wür​mer und Verwandte).

V
Ausbildung der Humus​struktur durch die Bewe​gung der Bodentiere.

